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WeissPräsident
TarcisiusCaviezel

. wirklich,w~sbeisei-
nemHGDavosläuft?
rnderhochdelikaten
Angelegenheit
«Haschpäckli»ist
er vonden~igenen
Leufenangeschwin-
deltworden. .

VON KLAUSZAUGG

H,

GD-Star pe

,

ter Guggis-
berg (21) muss am 28. .
August vor dem Rich"

ter antraben. Er hatte vor
gut zwei Monaten ver-
sucht, seinem Ex-Teamkol-
legen ein «Haschpäc1di»
von Langnau nach Davos
hinauf zuzustellen. '.

Diese Angelegenheit ist
für den HC Davos heikel.
Denn ein HCD-Spieler Gan
von Arx) sitzt zur Zeit we-:-
gen einer «Haschgeschich-
te» eine sechsmonatige
Sperre ab. Er war in der
Dopirigkontrolle hängen
geblieben (Cannabis).

Zumindest intern
müsste der Präsident die
Wahrheit kennen.

In der «Haschpäcldi-'
Sache» kannte er sie offen-

" sichtlich nicht. ,

. Nachdem der Fall
durch BLICKpublik gewor-
den war, sagte Caviezel der
«Südostschweiz», er habe
vom Vorfall. selbst schon
lange Kenntnis. Guggis-
berg habe damit nichts zu
tun. Alles, was Guggisberg
getan ,habe, sei, Sutters in
Davos verbliebene Sächen

per Post nachlLangnau zu
schicken.

-Von SonntagsBlick mi.t
den Fakten Konfrontiert
(Guggisberg versuchte in
Langnau, ein Päckchen an
Sutter nach Davos aufzuge-:-

...

FOTOEQ

-- CA VIEZ\:
...J

ben), zeigte sich Caviezel
überrascht. «Das kann so
nicht sein. k'h habe mit un-
seren Leuten gesprochen.
Aber ich werde der Sache
nachgehen.»

Er ging der Sache nach
und bestätigte schliesslich:
«Siehatten Recht.» .

Ist der PräsIdent also
von den eigenen Leuten in
eiller so b'TIsanten Sacne
belogen worden?

nCD-Präsidentbesorgt
GuggisbergeinenAnwalt
So will es Caviezel nicht se-:-
hen. «Wenn Informationen
über mehrere Stationen
oder über unsere Ge-:-

. schäftsstelle gehen, kann
schon mal etwas verwech-
selt oder falsch verstanden
werden.» Naja, Post ist Post
und gelb ist sie in Davos
oder Langnau.

Caviezel sagt aber
auch: «Wir werden intern
über die. Sache .nochmals
reden.» Und er Wird Gug-
gisberg nun für den Auf-
tritt am 28. August im
Amtshaus zu Langnau ei-
nen Anwalt besorgen.

Die ganz besondere
Struktur des HC Davos .-

die Allmacht von Trainer,
Arno, DeI Curto - ist, für
den Präsiaenten heikel.
Weil es imMilcrokosmos
Davos, wo alle zusammen-

halten, für die «Zeugen DeI
Curtos» offenbar, möglich
ist, (fast) alles unter dem
Deckel zu h:i1ten. Erst
wenn unabhängige Kräfte
aus dem Unterland (Do-
pingkontrolleure, Berner
Kantonalpolizei) ins Spiel
kommen, bewegt sich was.

'Caviezel hat als HCD-
Präsi<~ent allergrösste Ver-
dienste. Er hat das, Unter-
nehmen HCD saniert und
erneut in der Spitzengrup-
pe der' Liga etabllert, die
Beziehungen. zum V~rband
normalisiert und den HCD
als einen der populärsten
Sportvereine des Landes
positionIert. Er sagt: «Es
läuft bei uns sportlich und
finanziell alles bestens.»

Nuri' muss er dafür sor-
gen, dass er wieder weiss,
was seine Jungs so treiben.
Damit er' sicherstellen
kann, dass das Image des
HC Davos «<HaschCDavos»)
nicht weiteren Schaden
nimmf Gefahr droht dem
HCD nämlich sportlich, po~
litisch und wirtschaftlich
von der Konkurrenz im Un-
terland keine. Gefährlich
werden dem HCD nur Kal-
bereien,in seinem Innern..

Vielleicht lässt Caviezel
ja malm Kabine und Kraft-
raum einen Lügendetektor
oder Dampfindder instal-
lieren. Nur so für alle Fälle.

WindGijggq.
verurteilt,
verDauter
sich die NHl
SP,~'fIR~t('IoDie«Haschpäck"
li-Geschichte» ziehtkei-
nerlei Sperren nac4 sich.
S'elbst wenn Peter«Gög.i
gu» Guggisberg wege!)
Verstössen gegen das .'

Betäubungsmittelgesetz
irgendwann verurteilt
werden sollte, so wird
dies seine Spielberechti--
gung nicht tangieren.
Sperren gibt es nur bei.
Bopingvergehen.

Hingegen wäre eine
Verurteyung für Guggis-
b~gs NHL-Karriere fatal.
DieWashington Ca,pitals'
haben sich im Draft 2004~
die Rechte am HCD-Starf
gesichert und werden
i1:JP1fr;jiher ode!, sp*ter
ei"!].eChance zumindest'
ini' FafIpteam gelJen.Bei
einer 'Yerurteilung bekä-
mj'l Gtiggisberg~n gen
US
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nis mehr unq er müsste
jegliche Nordamerika- .
Plän~vergessen. 'I
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